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Die Seiten wurden 
zusammen gestellt von  

Valeska Jansen.

ERÖFFNET

Prevention Center Bern
Das neu erö�nete Institut für ästhetische Behandlungen unter der Leitung von 
Dr. med. Toofan Datfar in Bern ist der dritte Standort des Prevention Center in 
der Schweiz. Faltenreduktion und das gesamte Spektrum der Lasermedizin –  

inklusive Tattooentfernungen – zählen zu seinen Spezialgebieten. 
prevention-center-bern.ch

Nachhaltige Hautpflege: Nun muss man sogar bei  
Make-up & Co. keine Kompromisse mehr machen.

Naturkosmetik für den Teint
MEINE FÜNF LIEBLINGE

Caudalie Vinocrush 
Skin Tint Shade 2,  
caudalie.ch, 
CHF 36.95

Drunk Elephant  
D-Bronzi Anti-Pollution 
Sunshine Drops, 
drunk elephant.com,  
CHF 36.90

Dr. Hauschka 
Foundation  

Hazelnut 04, 
drhauschka.ch,  

CHF 36.–

Lavera Radiant Skin  
Concealer, lavera.com,  

CHF 16.90

Erborian BB Crème  
au Ginseng Make-up-

Care Face Cream Clair,  
erborian.com,  

CHF 49.50

Rausch wird 2023 zum fün�en Mal in  
Folge in Südkorea zum «Brand of the Year 
in Scalp Care» gekürt.

NATURKOSMETIK

Rausch: 
Wurzeln & 
Wandel
Bereits seit 1890 extrahiert 
Rausch AG in Kreuzlingen TG 
Wirksto�e aus Kräutern,  
die gut für Haut und Haar sind. 
CEO Sandra Banholzer ist  
stolz auf weitere Meilensteine, 
die sie in ihren zweieinhalb 
Jahren Tätigkeit für das  
Unternehmen erreicht hat.

Frau Banholzer, Ihr Wechsel  

vom Grosskonzern Migros zum  

Familienbetrieb Rausch muss eine 

beachtliche Umstellung gewesen 

sein. Was empfanden Sie dabei als 

die grösste Herausforderung?

Die Umstellung war in der Tat signi-

fikant. Bei Migros gab es für jeden  

Bereich ein grosses Team an Fach-

leuten. Hier bei Rausch sind zwar  

weniger Personen beschäftigt,  

aber jedes Teammitglied bringt ein 

beeindruckend breites Know-how 

mit.

Was ist die DNA des Unter-

nehmens?

Das ist vor allem die Arbeit mit  

Heilkräutern und das Bestreben,  

so viel Natur wie möglich in unsere 

Produkte zu integrieren. Zusätzlich 

steht unser Versprechen für  

Wirkung und Verträglichkeit an 

oberster Stelle.

Naturkosmetik ist ein grosser 

Trend. Die Gefahr ist da, sich zu 

übernehmen.

Ja, aber gleichzeitig haben wir auch 

eine globale Wirtschaftskrise und 

eine Konsumentenstimmung, die 

ziemlich gelitten hat.

Wie gross ist das Risiko eines  

Lieferengpasses bei den Kräutern, 

die Sie aus zertifizierten  

Schweizer Betrieben beziehen, 

wenn die Nachfrage steigt?

Das ist eine grosse Herausforderung. 

Nicht alles lässt sich aus der Schweiz 

beziehen, aber wir sind bestrebt,  

so viel wie möglich lokal zu 

 bescha�en.

Sie verfügen auch über einen  

eigenen Bio-Kräutergarten.

Ja, über unseren Rausch-Garten auf 

dem Firmengelände. Wir züchten  

hier Spitzwegerich und Hauswurz, 

beide bekannt für ihre entzündungs-

hemmenden Eigenschaften.

Auf welche Errungenschaften  

unter Ihrer Führung sind Sie  

besonders stolz?

Auf die transparentere Kommuni-

kation und die gestärkte Aussen-

wirkung, die wir seit unserem Re-

launch im letzten September erreicht 

haben. Und auf meine Nominierung 

als «CEO des Jahres» beim Swiss  

Economic Forum Women Award. 

Aber ganz besonders stolz bin ich  

darauf, dass wir beim Schweizer  

Institut für Qualitätstests mit unserer 

Haarpflege den ersten Platz in der  

Kategorie Preis-Leistung erreicht 

 haben. Das bestätigt uns gerade  

in Zeiten der angespannten Kon-

sumentenstimmung.

Welche Rausch-Neuheiten  

erscheinen dieses Jahr?

Wir freuen uns sehr, im Mai eine neue 

Haarpflegelinie vorzustellen, die das 

Haar vor Umwelteinflüssen schützt. 

Als Rohsto� dient uns unter anderem 

ein Extrakt aus Jungäpfeln, die wir 

aus dem Thurgau beziehen. Da die 

Jungäpfel die gleichen Inhaltssto�e 

wie ein ausgereifter Apfel – aber in 

hochkonzentrierter Form – enthalten, 

können wir diese ideal upcyceln und 

für unsere Extraktproduktion nutzen.

Können Sie uns mehr über diese 

Produktlinie verraten?

Es handelt sich um eine Anti- 

Pollution-Linie mit einem Peeling-

Shampoo, einem Shampoo und  

einem Schutzspray.

Sandra Banholzer wurde 2023 als  
«CEO des Jahres» beim Swiss Economic  
Forum Women Award nominiert.

Mit ihrer Haarpflege holt 
Rausch beim Schweizer  

Institut für Qualitätstests 
den ersten Platz in der  

Kategorie Preis-Leistung.


